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Abschieds-
Konzert

12 Jahre hat er in Munzingen den takt angegeben, 

nun spielen Jugendkapelle und Winzerkapelle Munzingen 

„ein letztes Mal“ unter der Leitung von Konrad Vonarb

samstag 
26.1.2013
20 Uhr
einlass 19 Uhr
schloßbuckhalle 
Munzingen 
eintrit 7 E 
(unter 16 Jahren frei)

12.01.2013   14:31:20
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Ärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Erwachsene Tel. 0761 8099800

Medizinische Uniklinik: Hugstetterstraße 55, Freiburg

Kinderärztl. Notfallversorgung       NEU  01805 19292300

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Die nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfahren Sie

kostenfrei unter folgenden Telefonnummern:

Festnetz: 01805 002963; Mobiltelefon: 0137 888 22 833
Freitag, 25.01.2013 

Hardt-Apotheke, Hartheim, Schwarzwaldstr.16 A , Tel.: 07633-13355  

Samstag, 26.01.2013 

Apotheke am Bahnhof, Bad Krozingen, Bahnhofstr.6, Tel.: 07633-4747  

Sonntag, 27.01.2013 

Tuniberg-Apotheke, Munzingen St.-Erentrudis-Str.22, Tel.: 07664-3205  

Dienstag, 29.01.2013 

Schwarzwald-Apotheke, Bad Krozingen St.-Ulrich-Str.2, Tel.:07633-4105 

Hilfe in Not - Wichtige Rufnummern
Notruf Notarzt / Polizei 110

Notruf Feuerwehr 112

DRK - Retungsdienst / Notfallrettung 112 oder 19222

Unfallrettungsdienst /

Krankentransporte 19222 vorwahlfrei

Polizeiposten Freiburg-Rieselfeld, 

Rieselfeldallee 39b Tel.: 0761 4768700

montags bis freitags: 7.30 - 16.30 Uhr erreichbar.

Außerhalb dieser Zeiten - 

Polizeirevier Freiburg-Süd Tel. 0761 8824421

Polizei Freiburg 0761 8820

Störungsmeldungen

Badenova 0180 2767767

Giftnotrufzentrale 0761 2704360 + 4361

Umwelttelefon 0761 2016107

Tierkörperbeseitigung 0761 506706

Telefonseelsorge 0800 1110111

(vertraulich, anonym, kostenfrei, rund um die Uhr)

Krebs-Info-Telefon Kaiserstuhl Tel.: 07665 3745

Mo./Di. + Do./Fr., 15.00 - 18.00 Uhr

Landwirtsch. Betriebshelferdienst Südbaden (St. Ulrich)

Tel.: 07602/910126 Frau Löfler, Einsatzleitung
Tel.: 07664/408190 Herr Fichter, Betreuung

SOS werdende Mütter e.V. 0160 5520293

Plegedienste und Hebammen
Kirchliche Sozialstation Tuniberg/Nachbarschaftshilfe

Tel.: 3057 / www.sozialstation-tuniberg.de

in dringenden Fällen Tel.: 07664/912001 Sprechz. u. Beratung 

jeweils Mo.-Fr. 10.30-12.00 Uhr nachmittags nach Vereinbarung

Jasmin Plegedienst  Tel.: 07664-4054052 / 
www.jasmin-plegedienst.de

Schule/ Kindergarten
Lindenbergschule (Grundschule)  Tel.: 2014

Städt.Kiga Sonnengarten  Tel.: 1243

Kath.Kiga St.-Erentrudis  Tel.: 3122
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
nicht nur, aber auch in der Stadt Freiburg werden lediglich die 
Durchgangsstraßen (in Munzingen die St.Erentrudisstraße und die 
Romanstraße) von Schnee geräumt und bei Glatteis gestreut. Es 
nützt somit leider nichts, wenn Sie bei der Ortsverwaltung anrufen. 
Für das Räumen und Streuen der Gehwege oder soweit keine Geh-
wege vorhanden sind eine Fläche (Breite) von mindestens 0,70m auf 
der Straße haben die Anwohner die Plicht. Leider kommen viele 
dieser Verplichtung nicht nach. Ofensichtlich sind Sie sich der Ver-
plichtung zur Haftung nicht bewusst. 

 

Hinweise zur Räum- und Streuplicht  
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass die Anlieger an den öf-
fentlichen Straßen der Stadt ihrer Reinigungs-, Räum- und Streu-
plicht der Gehwege nachkommen müssen. Dies ist im Interesse 
der Verkehrssicherheit für Fußgänger und zum eigenen Schutz vor 
Schadensersatzforderungen zwingend erforderlich. Die Räum- und 
Streuplicht gilt auch in verkehrsberuhigten Bereichen und für ge-
meinsame Geh- und Radwege.  
Die Reinigung der Gehwege umfasst die Beseitigung von 
Schmutz, Abfällen, Unkraut und Laub auf der gesamten Geh-
wegläche. Hierzu zählen auch die unbefestigten Flächen um die 
im Gehwegbereich stehenden Straßenbäume. Die Gehwege sind bei 
Bedarf, mindestens aber einmal wöchentlich, zu reinigen.  
Bei Schnee- und Eisglätte auf den Gehwegen haben die Anlieger der 
Räum- und Streuplicht nachzukommen. Bei Verstößen ist die Stadt-
verwaltung gezwungen ein Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen 
die Verplichteten einzuleiten. 
 
Nachfolgend die wichtigsten Bestimmungen der Satzung der Stadt 
Freiburg i. Br. über das Reinigen, Schneeräumen und Streuen auf 
Gehwegen vom 19.12.1989: 
 
Entsprechend der städtischen Räum- und Streuplichtsatzung sind 
die Eigentümer und Besitzer von Grundstücken, die an einer öfent-
lichen Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang 
haben, zur Räum- und Streuplicht auf den Gehwegen verplichtet. 
Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer 
solcher Grundstücke, die von einer öfentlichen Straße durch 
eine im Eigentum der Stadt stehende unbebaute Fläche von 
nicht mehr als 10 m getrennt sind. 
Ausgenommen hiervon sind lediglich die Innenstadtbereiche, in 
denen Gehwegreinigungsgebühren erhoben und durch Dritte die 
Gehwegreinigung und der Winterdienst durchgeführt werden. 
 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr und an Sonntagen und 
gesetzlichen Feiertagen bis 9.00 Uhr geräumt sein. Wenn tagsüber 
bis 20.00 Uhr Schnee fällt oder Schnee und Eisglätte auftritt, ist bis 
20.00 Uhr zu räumen und zu bestreuen. Beim Schneeräumen ist eine 
Mindestbreite von 0,70 m vorgeschrieben. Die Streuplicht erstreckt 
sich auf die für die Sicherheit des Fußgängerverkehrs erforderliche 
Breite von mindestens 0,50 m. Aus Gründen des Umweltschutzes 
sollte nur geeignetes abstumpfendes Streugut ( z.B. Splitt ) ver-
wendet werden. Gehwege dürfen nicht mit Auftausalz oder einem 
anderen Mittel, das sich umweltschädlich auswirken kann, bestreut 
werden. Insbesondere ist die Verwendung auftauender Chemikalien 
untersagt.  
Der Wortlaut der Satzung der Stadt Freiburg i. Br. über das Reinigen, 
Schneeräumen und Streuen auf den Gehwegen vom 19.12.1989 ist 
im Internet unter www.freiburg.de nachzulesen. (Zu inden unter 
Rechtsamt - Ortsrecht - Straßenwesen - Satzungen )  
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Übrigens: 
Die Räumplicht gilt auch für die heruntergefallenen Blätter, 
auch wenn sie nicht von den eigenen Bäumen gefallen sind und 
auch für Verbindungswege wie: 
Riedweg (Hinterm Weiher-St.Stephan Straße.) 
Roßbächleweg (Quellenstraße-Romanstraße) 
Hinterm Weiher-Schilfweg) 
Schilfweg-Riedweg) 
Im Sauergarten-St.Erentrudisstraße 
Alter Weg-Beim Steinernen Kreuz    
Hinterm Weiher-Am Mättlegraben !!! 
 
Stadt Freiburg 
Ortsverwaltung Munzingen 

 

Führerschein 2013 
Hier die wichtigsten Änderungen: 
Eine wesentliche Änderung ist die Befristung des Führerscheins 
auf 15 Jahre. Gemeint ist damit lediglich die Befristung des Füh-
rerscheindokuments, nicht die Befristung der Fahrerlaubnis. 
Aus welchem Grund sind diese Änderungen erforderlich? 
Anlass ist die Umsetzung der Richtlinie 2006/126/EG des Euro-
päischen Parlaments und des Rates vom 20. Dezember 2006 
über den Führerschein, die sog. 3. EG-Führerscheinrichtlinie. 
Ziel dieser Richtlinie ist es insbesondere, das Nebeneinander unter-
schiedlicher nationaler Regelungen und der mehr als 110 verschie-
denen Führerscheine in Europa zu beenden. Um die Verkehrssicher-
heit innerhalb der Europäischen Union zu verbessern, beinhaltet die 
Richtlinie unter anderem Regelungen zum Schutz gegen Fälschun-
gen, zu ärztlichen Untersuchungen und zu den Mindestvorausset-
zungen für die Erteilung einer Fahrerlaubnis. 
Ich bin bereits im Besitz eines Führerscheins. 
Gelten diese Neuregelungen auch für mich? 
Die neuen Regelungen gelten für alle Führerscheine, die nach 
dem 19.01.2013 ausgestellt werden und damit für alle Fahrer-
laubnisse, die ab dem 19.01.2013 erteilt oder verlängert werden. 
Aber auch zum Beispiel beim Ersatz eines verloren gegangen 
Führerscheins oder Verlängerung einer Fahrerlaubnis wird ab 
dem 19.01.2013 nur noch der neue Führerschein ausgegeben. 
Vor dem 19.01.2013 erworbene Fahrerlaubnisse bleiben unbe-
rührt. Durch Eintragungen auf dem neuen Führerschein wird si-
chergestellt, dass vor dem 19.01.2013 erworbene Besitzstände 
auch bei Ausstellung eines neuen Führerscheins erhalten bleiben.    
Eine Plicht zum Umtausch gibt es derzeit nicht. Allerdings müssen 
bis Ende 2032 alle Führerscheine den Vorgaben der 3. EG-Führersch-
einrichtlinie entsprechen. 

Nähere Infos erhalten Sie auf der Internetseite des 
Bundesverkehrsministeriums (http://www.bmvbs.de/SharedDocs/
DE/Artikel/LA/fuehrerschein-2013.html). 
 
 

am 25.01.2013 
Frau Doris Pohl, Unteres Breitle 35, 

zum 70. Geburtstag 
 

am 31.01.2013 
Herrn Ulrich Pfähler, Unteres Breitle 27, 

zum 70. Geburtstag 
 
Wir wünschen unseren Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute, insbe-
sondere beste Gesundheit. Ortsverwaltung Munzingen 

 

Förderverein der  
Lindenbergschule e.V. 
Alle Mitglieder des Fördervereins werden zu der diesjährigen ordent-
lichen Mitgliederversammlung eingeladen. Sie indet am Dienstag, 
den 05.02.2013 um 20:00 Uhr im Foyer der Lindenbergschule statt. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Bericht des Vorstandes 
3.  Kassenbericht 
4.  Entlastung des Vorstandes 
5.  Neuwahlen 
6.  Verschiedenes 
 
Anträge an die Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 7 
Tage vor der Versammlung schriftlich eingereicht werden. 
Liebe Mitglieder, der Förderverein unterstützt unsere Schule auf viel-
fältige Weise, z.B. durch die Organisation der Kernzeit, Hausaufga-
benbetreuung und Sprachförderung. Wir bitten Sie daher die Arbeit 
des Fördervereins durch ihre Teilnahme an der Mitgliederversamm-
lung zu unterstützen. 
 
Der Vorstand 

 

Nächste Vorbereitungsspiele 

Herren 
Samstag, 26.01.2013 
FC Denzlingen - SV Munzingen, 15:00 
Freitag, 01.02.2013 
Al. Zähringen II – SV Munzingen II, 19:00 
Samstag, 02.02.2013 
SV Munzingen - VfR Hausen, 14:30 
Öfnungszeiten Clubheim (Tel.:07664 - 2872): 
Mittwoch und Donnerstag ab 18:30 Uhr 
sowie bei allen Heimspielen der Aktiven! 
 
Besuchen Sie auch unsere Homepage:  
www.sv-munzingen.de oder www.svmunzingen.de 

 

Di, 29.01.2013  
Kinder-Tref, 15.00-17.30, 1.-4. Klasse 
Jugendclub, 18.30 – 21.30 Uhr, für Jugendliche ab 13 Jahren 
Mi, 30.01.2013  
Teenyclub, 16.00 – 18.30 Uhr, für Jugendliche 11 bis 13 Jahre 

Fundsache 
•	 ein Schlüsselbund mit rechteckigem Anhänger und 2 

Schlüsseln

•	 ein einzelner Schlüssel mit Anhänger
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Kinder- & Jugendarbeit Tuniberg e.V.  
Am Sportplatz 12, 79112 FR- Opingen, 
Tel. 07664/ 50 08 33, Fax 07664/ 50 08 44 
Sprechzeiten:  
Di, 9.00-12.00 Uhr 
Mi.14.30 -17.30 Uhr 
Do. 12.00 – 15.00 Uhr 

 

Hollywood-Party am 2.2.13 ab 20 Uhr in der Schlossbuckhalle 
Anmeldungen zur Oskar-Verleihung können am Abend bei Zunft-
vogt Georg abgegeben werden. 
In folgenden Kategorien kann jeder antreten: 
- Live-Gesang, mit freundlicher Unterstützung von Karaoke-DJ Luci 
- bestes „Hollywood“-Gewand (auch in Gruppen) 
 
Datum: 2.2.13 ab 20 Uhr 
Ort: Schlossbuckhalle 
Eintritt: 5 €, Einlass ab 18 Jahren 
 
Munzinger Narrengericht tagt 
am Schmutzige Dunnschdig, 07.02.13 
Erstmalig tagt das Munzinger Narrengericht unter dem Vorsitz von 
Zunftvogt Georg Maier am Schmutzige Dunnschdig. 
Eine närrisch-lustige Urteilsverkündung wird während des Sturms 
auf das Rathaus um 19.33 Uhr kundgegeben. Die Zuschauer sollen 
währenddessen nicht trocken ausgehen... 
Während des Hemdglunkerumzugs wird den gefangenen Ort-
schaftsratsmitgliedern durch den aktiven Strafvollzug die Möglich-
keit gegeben ihre Strafen zu sühnen. 
Lustige und närrische Anklagepunkte können bis zum 31.01.13 un-
ter info@gigiligeister.de  oder telefonisch unter 07664-6194004 bei 
Georg Maier eingereicht werden. Wir hofen auf Hinweise durch die 
Munzinger Bevölkerung! 
 
Datum: Schmutzige Dunnschdig, 07.02.13 
Ablauf: 19.33 Uhr   Ausbruch der Geister aus dem Gigi-

li Turm  
 Sturm auf das Rathaus mit Verurteilung  
 des Ortschaftsrates 
 Hemdglunkerumzug mit aktivem Strafvollzug 
 Einzug in die Schlossbuckhalle mit  
 anschließender Partymusik von DJ Luci 
 
Kinderball am Fasnetfridig, 08.02.13 ab 15.11 Uhr 
Liebe Kinder – groß und klein, 
ihr sollt die Wichtigsten an unserm Feschte sein. 
 
Hen ihr ä Sketch, ä Lied oder Tanz, dann melde Euch unter Tel. 07664 
/ 613673 
Närrische Grüße von Eurer Heike 
 
Wäschbachtaufe am Rosemontag, 11.02.13 um 15.33 Uhr 
Liebe Munzinger Bürger, 
 
wohnen Sie schon einige Zeit in Munzingen und fühlen sich in die-
sem beschaulichem Dörle recht wohl? Dann wird es Zeit sich zum 
waschechten Munzinger taufen zu lassen! 
Oder sind Sie waschechter Munzinger und haben in der Nachbar-
schaft nette Neubürger, die Sie gerne als Getti oder Gotti zur Taufe 
begleiten wollten? Dann wird es Zeit, sich jetzt zu melden! 
Am Rosemontag wird unter fachkundiger Leitung von Oberzunft-
vögtin Waltraud die traditionelle Wäschbachtaufe durchgeführt. Wie 
es eine ordentliche Taufe so will, sollten die Täulinge rechtzeitig 2 

waschechte Munzinger Getti und Gotti wählen, diese können aber 
vor Ort gestellt werden. 
Nach der Taufe kann dieses Ereignis im Festzelt des MBM´s oder im 
Gigili gefeiert werden. Eine Urkunde bestätigt Ihre Teilnahme. 
Zur Taufe sollten sich die Täulinge bitte bei Waltraud Moll unter Tel. 
07664 / 2493 oder unter info@gigiligeister.de anmelden. 

 

Gottesdienstordnung  
der Seelsorgeeinheit Tuniberg 
Vom 26.01. – 03.02.2013 
St. Peter  und Paul, Waltershofen (Wa), Opingen (Opf) 
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie) 
Pfarrer Siegfried Flaig 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35 
Telefon 0 76 64 / 4 02 98-0; Fax 4 02 98-18 
E-mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de 
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de. 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09.30 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr    
Gemeindereferentin Bettina Wittmer 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16.00 und 18.00 Uhr 
Telefon: 07665 / 6431 
E-mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 
Diakon Wolfgang Kanstinger,  Tel. 07664/5401 
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates: Ludger Köhler 
Tel. 07664/5618 
Kindergarten  St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664/3122 
Kindergarten  St. Elisabeth (Wa)  Tel. 07665/7956 
 
Samstag, 26.01. – Heilige Timotheus und Titus – 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
Für Josef Lang, Hilda und Rolf Schwab, Maria Göppert, Anna und Karl 
Steinle und Eltern und Angehörige 
Sonntag, 27.01. – 3. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
für Antonia Eisenmann 
 
Montag, 28.01. – Heiliger Thomas von Aquin - 
19.00 ökumenisches Montagsgebet in der Kapelle St. Bartholomae 
im Ortsteil St. Nikolaus 
Dienstag, 29.01. 
20.00 Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder aus Op-
ingen und Waltershofen im ev. Gemeindehaus in Opingen 
Mittwoch, 30.01. 
20.00 Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder aus Men-
gen, Munzingen und Tiengen im Pfarrzentrum in Munzingen, Kap-
laneigasse 
Donnerstag, 31.01. – Heiliger Johannes Bosco - 
- Gebetstag für geistliche Berufe - 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.00 Rosenkranzgebet und Andacht im Anliegen der geistlichen 
Berufe (Mu) 
Freitag, 01.02. - Herz-Jesu-Freitag – 
10.00 Atemholen für die Seele (Mu) 
Gestaltete Gebetszeit 
14.30 Rosenkranz in der Waldkapelle (Wa) 
 
Samstag, 02.02. – Darstellung des Herrn – 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) mit Blasiussegen und Kerzen-
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weihe 
Sonntag, 03.02. – 4. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
 
 Atemholen für die Seele 
 Gestaltete Gebetszeit am Herz-Jesu-Freitag. 
 
Ganz herzlich möchten wir wieder einladen zum 
Atemholen für die Seele  
 am Freitag, dem 1. Februar 2013, um 10 Uhr in der Kirche St. Ste-
phan, Munzingen. Nähere Information zu dieser Gebetszeit und Ter-
mine inden Sie am Schriftenstand in den Kirchen. 
 
Es laden ganz herzlich ein:  
Bettina  Wittmer, Gemeindereferentin 
Margareta Männer, Frauenkreis (kfd) 
Musikal. Begleitung: Catherine Weidemann 
 
Kinderchor Dienstag, 29.01.2013, Probe um 17.00 Uhr 

 

Evangelische Kirche in Freiburg Predigtbezirk 
Tiengen und Munzingen 

Pfarramt:    
Tiengen, Alte Breisacher Straße 5-7, Tel: 1719, Fax: 408128, 
e-Mail: ekiti@web.de, www.ekiti.de 
Pfarrer Roland Wolf, Termine nach Vereinbarung 
Pfarramtsbüro Frau Schillinger: Montag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 11.30 Uhr 
Kirchliche Sozialstation, Tel. 3057 
Evangelischer Kindergarten, Tel. 1254 
Gruppen und Kreise: Information über das Pfarramt 
Freitag, den 25.01.2013 
16.30 Uhr Wöllingsgruppe „Die listigen Luchse“ im Ev. Ge-

meindehaus 

Samstag, den 26.01.2013 
11.00 Uhr Dankgottesdienst anlässlich des 50. Ehejubilä-

ums von Gisela und Karl Kobe 
 
Sonntag, den 27.01.2013 – Septuagesimae (70 Tage vor Ostern) 
10.00 Uhr Hauptgottesdienst, Pfr. Binder (Kanzeltausch, Pfr. 

Wolf predigt in Opingen) 
Wochenspruch  
Wir liegen Vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsere
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. (Daniel 9,18) 
Montag, den 28.01.2013 

14.00 Uhr Betreuungsgruppe der Kirchlichen Sozialstati-
on Tuniberg für Menschen mit Demenz im Ev. 
Gemeindehaus, Info Sozialstation Tuniberg, Tel. 
07664 – 3057 

17.30 Uhr Pfadindergruppe „Pumas“ im Ev. Gemeindehaus 
20.00 Uhr Chorprobe im Ev. Gemeindehaus in Tiengen 
 
Mittwoch, den 30.01.2013  
16.30 Uhr Pfadindergruppe für das 1. und 2. Schuljahr im 

Ev. Gemeindehaus 
17.00 Uhr Konirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus
 
Freitag, den 01.02.2013 
16.30 Uhr Wöllingsgruppe „Die listigen Luchse“
 im Ev. Gemeindehaus 
 

 

Januar-Tref 2013 von MUT e.V. 
Liebe MUT-Mitglieder, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
auch im neuen Jahr werden wir in unseren MUTigen Bemühungen 
zur Realisierung der Bürgertrasse nicht nachlassen und unser gro-
ßes Ziel zum Wohl der Raumschaft weiterhin hartnäckig verfolgen. 
Anlässlich der nächsten Sitzung des Projektbeirats Rheintalbahn am 
4. März 2013 in Stuttgart soll die Deutsche Bahn (DB) oiziell beauf-
tragt werden, mit der Detailplanung zur Bürgertrasse zu beginnen. 
In mehreren Sitzungen der dazu eingerichteten Arbeitsgruppe wur-
den die Voraussetzungen dazu bereits geschafen.  

Um Ihnen den neusten Stand der Dinge zu berichten, lädt Sie der 
MUT-Vorstand herzlich zum öfentlichen Januar-Tref 2013 ein. Ur-
laubsbedingt indet er am Freitag, dem 1. Februar, um 18 Uhr in 
der Max-Planck-Realschule Bad Krozingen (Raum 101) statt. Wir 
wollen den Besuch von Staatsekretär Odenwald besprechen und 
über die bevorstehende Sitzung des Projektbeirats informieren. 
Außerdem steht ein Gespräch mit Landesverkehrsminister Winfried 
Hermann am 4. Februar an, dem wir unsere Simulation des Eisen-
bahnbetriebs zur Optimierung von BADEN 21 vorstellen wollen. Wir 
berichten zudem über die IG BOHR-Sitzung vom 5. Januar 2013 und 
über Vieles mehr. 
 
Kommen Sie und informieren Sie sich – wir freuen uns auf Sie!  
Der Vorstand von MUT e.V. 

 

Guggenball der Tiengener Ohrenquäler: 
Am 26.01. dürfen wir, die Tiengener Ohrenquaeler, Sie recht herzlich 
in der Manege des Gugge-Zirkus wilkommen heißen. 

Auch dieses Jahr erwartet Sie ein tolles Programm, bei welchem Sie 
nicht fehlen sollten. Selbstverständlich wird auch nach dem Pro-
gramm für gute Musik gesorgt. 

Also zögert nicht und kommt zum Gugge-Zirkus ins Tuniberghaus 
Tiengen. 
 
Ihre Tiengener Ohrenquäler 
 

Waltershofener  
Brennholzversteigerung mit Waldfest 
- Samstag, 26. Januar 2013, 13:00 Uhr Versteigerungsbe-

ginn;
- Versteigerungsplatz im Breikeweg am  Anfang des Waldes;- 

gute Erreichbarkeit zu Fuß oder per Fahrrad  von den Wal-
tershofener Sportanlagen aus;

- Angebot: einheimische Hölzer –  Roteiche, Eiche, Hainbuche, 
Esche;

- Anschlagspreis: 55 Euro für 1 Ster (Schichtholz in 1 m Länge); 
für Brennholz in langer Form alsRundholz in 4 - 7 m Länge 
zum  Mindestpreis von 35 Euro pro Ster;

- Waldfest mit zünftiger Bewirtung durch  den Waltershofener 
Löschzug der Freiwilligen Feuerwehr an den Holzfeuern; ab  
15 Uhr spielen die Jagdhornbläser des Hegerings Tuniberg-
March
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„Mit EFFEKT erziehen“  
Ein Seminar zu Erziehungsthemen  
Der DRK Kreisverband Freiburg bietet ab 20. Februar 2013 , 5 mal 
mittwochs von 19.45-21.30 Uhr eine Seminarreihe an zu Themen 
wie : Positiv erziehen, Halt geben durch Regeln und Grenzen, wir-
kungsvolle Auforderungen geben, Umgang mit schwierigen Erzie-
hungssituationen, Konliktlösung in der Familie. Eltern und andere 
Erziehende bekommen fachliche Informationen und Tipps sowie 
Austausch in der Gruppe wie sie Kinder in ihrer Entwicklung unter-
stützen können und zu einem respektvollen , stressfreieren Mitei-
nander inden können. Kosten 50 €/Person, 80 €/Paare, Rimsinger 
Weg 15 (Gewerbegebiet Haid). Die Gutscheine STÄRKE können mit 
den Kursgebühren verrechnet werden! Anmeldung bis zum 10.Fe-
bruar 2013:  0761/88508-643 (vorm.) oder www.drk-freiburg.de/
familienbildung 
 

Kalender von Kindern mit Behinderung 2014 
BSK-Malwettbewerb: „Mit meinen Freunden durch das Jahr“ 
startet 
Gleich zu Beginn des neuen Jahres startet wieder das große Malpro-
jekt des Bundesverbandes Seltbsthilfe Körperbehinderter, BSK e.V. 
„Mit meinen Freunden durch das Jahr „ lautet diesmal das Thema des 
Wettbewerbs, an dem sich wieder Kinder mit einer Körperbehinde-
rung im Alter von 6 bis 13 Jahren beteiligen können. Das Bild sollte 
ausschließlich im Hochformat DIN A 4 gemalt werden. Bitte keine 
Bleistiftzeichnungen und Collagen einsenden. Aus den Einsendun-
gen wählt die Jury des Bundesverbandes Selbsthilfe Körperbehin-
derter e.V. zwölf Monatsbilder und ein Titelbild für den Kalender 
„Kleine Galerie 2014“ aus. Der Einsendung sollen neben dem Origi-
nalbild mit Titelangabe auch ein kurzer Steckbrief und ein Foto des 
Künstlers/der Künstlerin (kein Passbild) beiliegen. Alle eingereichten 
Bilder bleiben Eigentum des BSK e.V. Einsendungen bis 5. April 2013 
an: BSK e.V., „Kleine Galerie“, Altkrautheimer Straße 20, 74238 Kraut-
heim. Alle weiteren Infos und den Steckbrief für die Teilnahme indet 
ihr unter www.bsk-ev.org/kleine-galerie-2014/ oder telefonisch un-
ter: 06294/428143. 
 

„Gläsernes Klassenzimmer“  
in der Grundschule des Montessori Zentrum Angell  
Die Grundschule des Montessori Zentrum Angell veranstaltet am 
Samstag, den 26. Januar, von 10-13 Uhr, in der Lessingstraße 11, ei-
nen Tag der ofenen Tür der besonderen Art. Im „Gläsernen Klassen-

zimmer“ führen die Grundschülerinnen und Grundschüler vor, wie 
man mit Montessori-Materialien arbeitet und sich in der „Freiarbeit“ 
selbstständig Wissen aneignet. Rektorin Friederike Hengsteler und 
ihr Team beantworten alle Fragen rund um den Schulalltag. Die Klas-
senräume der Grundschule stehen zur Besichtigung ofen. 

Das Kind und seine individuelle Entwicklung stehen im Mittelpunkt 
der pädagogischen Arbeit am Montessori Zentrum Angell, das be-
reits seit 1996 nach den Prinzipien Montessoris arbeitet. Lehrkräfte 
mit Montessori-Diplom, die Freiarbeit und speziisches Arbeitsma-
terial schafen den Rahmen für selbstständiges Lernen. Jahrgangs-
gemischte Klassen eröfnen Übungsräume für den Erwerb sozialer 
Kompetenzen. 

„Gläsernes Klassenzimmer“ in der Grundschule des Montessori 
Zentrum ANGELL Freiburg e.V.,  
Samstag, 26.01.2013, 10 bis 13 Uhr, 
Lessingstraße 11, 79100 Freiburg 
Infos unter 0761/70329-144, 
grundschule@angell.de und www.angell-montessori.de 

 

Infoabend  
6-jähriges Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaftliches Gymnasium  
Das 6-jährige Sozialwissenschaftliche Gymnasium und das 6-jährige 
Wirtschaftsgymnasium der Angell Akademie Freiburg veranstalten 
am Dienstag, den 05. Februar, um 20 Uhr, in der Kronenstraße 2-4, 
einen Informationsabend. Bereits vor dem Infoabend, um 19.30 Uhr, 
indet eine Hausführung statt, bei der Interessierte die Klassen- und 
Fachräume sowie die Bibliothek besichtigen können. 
Die beiden staatlich anerkannten 6-jährigen Berulichen Gymnasien 
starten ab Klasse 8 und richten sich vor allem an gute Realschülerin-
nen und -schüler, die frühzeitig und ohne Zeitverlust den Weg zum 
Abitur einschlagen wollen. Aber auch für Schülerinnen und Schüler 
von Gymnasien kann der Wechsel an eines der Berulichen Gymnasi-
en interessant sein, die in Klasse 13 zur allgemeinen Hochschulreife 
führen und damit eine G9-Variante darstellen. 
 
Im Proilfach „Wirtschaft“ erwerben die Schülerinnen und Schüler 
des Wirtschaftsgymnasiums Grundkompetenzen in Betriebs- und 
Volkswirtschaftslehre und werden frühzeitig an Fragestellungen 
und Themen aus den Bereichen Unternehmensentwicklung und 
-führung herangeführt. Am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium 
befassen sich die Schülerinnen und Schüler zunächst mit dem The-
menverbund „Ernährung, Gesundheit, Soziales. In Klasse 11-13 ist 
„Pädagogik und Psychologie“ Proilfach. 
An beiden Schulen wird Spanisch als zweite Fremdsprache angebo-
ten (neben Englisch als erster Fremdsprache). 
 
Detaillierte Informationen über die Aufnahmevoraussetzungen er-
halten Sie auf der Website www.angell-akademie-freiburg.de. 
 
Infoabend 6-jähriges Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches 
Gymnasium: Dienstag, 05. Februar 2013, 20 Uhr 
Hausführung um 19.30 Uhr  
ANGELL Akademie Freiburg, Kronenstraße 2-4, 79100 Freiburg  
Telefon: 0761 70329-114, akademie-info@angell.de, www.
angell-akademie-freiburg.de 

 

Ausbildung zum/zur Plegeassistent/-in  
bei den Johannitern in Freiburg  
Infoveranstaltung am 05. Februar 2013  
Freiburg - Im März beginnen zwei neue Ausbildungskurse zum/zur 
Plegeassistent/in bei den Johannitern in Freiburg. Für alle Interes-
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sierten indet am 05. Februar um 14:30 Uhr eine kostenlose Infor-
mationsveranstaltung in der Dienststelle der Johanniter in Freiburg, 
Schwarzwaldstraße 63 statt. 
 
Mit ihren Abend- und Halbtagskursen wenden sich die Johanniter 
an Frauen und Männer, die sich in der Plege alter, kranker und be-
hinderter Menschen unterstützend engagieren möchten oder einen 
berulichen Einstieg im Plegebereich suchen. Der Lehrgang vermit-
telt die Grundlagen der Plege und ist die Basisqualiikation für eine 
Hilfstätigkeit in einem Alten- oder Plegeheim, einer Sozialstation 
oder anderen Plegeeinrichtungen. Der theoretische Teil der Ausbil-
dung wird von erfahrenen Dozenten durchgeführt und durch viele 
praktische Inhalte erweitert. Ergänzt wird die Ausbildung außerdem 
durch ein zweiwöchiges Plegepraktikum. 
 
Mehr Informationen gibt es auch unter www.johanniter-freiburg.de 
oder per Telefon unter 0761 459310. 

 

Alles beginnt mit der Sehnsucht 
Eine Pilgerreise nach Assisi bietet die Katholische Landvolk Bewe-
gung (KLB) der Erzdiözese Freiburg in den Pingstferien von 20. bis 
26. Mai 2013 an. Unter dem Titel „Alles beginnt mit der Sehnsucht“ 
führt die Reise an wichtige Lebensstationen des Heiligen Franziskus. 
Der Sohn eines reichen Tuchhändlers war erfüllt von der Sehnsucht 
nach einer Kirche, die ein Herz für die Armen, Benachteiligten und 
Ausgestoßenen hat. Der Besuch bedeutender Stätten im Leben des 
außergewöhnlichen Heiligen will dazu ermuntern, den eigenen 
Sehnsüchten auf die Spur zu kommen. Der Reisepreis beträgt 455 
Euro für KLB-Mitglieder und 495 Euro für Nichtmitglieder. Weitere In-
formationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei der KLB 
Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-
Mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 

 

Unterwegs auf dem Jakobsweg  
Auf den französischen Jakobsweg führt eine Fußwallfahrt der Katho-
lischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg, die vom 
27. Juli bis 10. August 2013 stattindet. Nach gemeinsamer Zuganrei-
se ab Ofenburg ist Beginn der Wallfahrt in Lectour in Südfrankreich. 
Von dort geht es über zwölf Tagesetappen bis nach St.-Jean-Pied-
de-Port an der spanischen Grenze, insgesamt rund 220 Kilometer. 
Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von maximal zwölf Personen, 
begleitet von erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern der KLB. Übernach-
tet wird in einfachen Hotels oder Pilgerherbergen. Der Reisepreis 
beträgt 1.295 Euro für KLB-Mitglieder und 1.395 Euro für Nichtmit-
glieder. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 
0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 

Jugendfreiwilligendienst im Ausland
Mit dem „Freiwilligen Ökumenischen Friedensdienst“ der Arbeits-
stelle Frieden bietet die Evangelische Landeskirche in Baden einen 
Jugendfreiwilligendienst im Ausland an, über den jährlich junge Er-
wachsene entsendet werden. 

Die Freiwilligen werden in sozialen Einrichtungen von Partnerkir-
chen in Italien, Rumänien, Israel und Lateinamerika eingesetzt. Be-
werbungsunterlagen müssen bis zum 3. November 2013 per Mail 
abgegeben sein. 

Informationen gibt’s unter www.freiwillige-vor.org oder direkt bei 
der Arbeitsstelle Frieden: frieden.ekjb@ekiba.de und 0721-9175471 

 

WENN UNSER WEG AUSEINANDER GEHT 
Für Menschen in Trennung und Scheidung 
Sie lernen in diesem Seminar die verschiedenen Phasen einer Tren-
nung kennen, verstehen so die dazugehörigen Gefühle und bekom-
men Anregungen wie diese anspruchsvolle Zeit bewältigt werden 
kann. Ihre individuelle Situation bekommt Raum über persönliche 
Hilfestellungen und die Unterstützung der Gruppe. 
 
Wann: 1. – 3. März 2013 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Christiane Röcke 
Info und Anmeldung: 
 Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
 79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 

 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V. 
Samstag, 26. Jan. „Stammtisch“ 
 im Berglusthaus ab 14 Uhr. 
 
Sonntag, 27. Jan.  „Im Freiburger Stadtwald“ 
 Littenweiler-St.Barbara-Franzosenschanze- 
 Brombergfelsen-St.Valentin-Günterstal, 
 Trefpunkt: 10 Uhr, Lassbergstr. (Endsta- 
 tion VAG, Linie 1), Aufstieg: 200m, Geh- 
 zeit: 3,5 Std/11km, leicht, Einkehr: ja, Ruck- 
 sackverplegung: ja, Führung: H. Buchholz,  
 Tel: 0761/493057, Mobil: 01757314055 
 
Gäste sind herzlich willkommen 
 

   Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Wir wünschen viel Spaß 

in der 5. Jahreszeit.Fröhli
ches Narrentreiben!



Regina Dischinger, Hauptstraße 32a, 79227 Schallstadt-Mengen, Tel.: 07664/34 19
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radikal reduziertradikal reduziert

bisbis

50 %50 %

Familie mit 2 Kindern, sehr gutes Einkommen, sucht

4-Zi.-Whg. mit Garten oder EFH
bis 1000,- Euro WM

Tel. 01 76 / 36 92 43 40 oder 0 76 68 / 9 96 06 13

Haushaltshilfe gesucht
2 x wöchentlich nach Munzingen

Telefon 0173 9705149


